
 

 

RSG Gelderland sehr erfolgreich beim Münster Giro 

Der traditionelle Münster Giro bildet die Abschlussveranstaltung des German Cycling Cup, einer 

deutschlandweiten Rennserie, bei der man auch ohne eine Lizenz starten darf. In diesem Jahr rief 

Münster bei bestem Wetter, da durfte die RSG Gelderland natürlich auch nicht fehlen. So gingen 

vier Fahrer der RSG hochmotiviert auf die Stecke, überzeugten durch Teamgeist, perfekter 

Fahrtechnik und Spaß am Radsport und konnten mit beachtlichen Leistungen glänzen.  

Mohamed Elshetshat (Master 1) bestritt sein erstes Rennen überhaupt über die Distanz von 95km 

mit einem beachtlichen Schnitt von 37,39 km/h. Christian Hirche (Master 2) wurde zwischenzeitlich 

von der Straße abgedrängt, beendete aber trotzdem das Rennen über 125 km mit einem Schnitt 

von 39,44 km/h. Norbert Nölker (Master 3) erreicht knapp unter 3h das Ziel auf der 125 km Runde 

und finishte mit einem Schnitt von 41,29 km/h. Bastian Mosters (Master 2) bewies, dass er nicht nur 

auf dem Triathlon Rad schnell unterwegs ist und schaffte die 125 km in einen sagenhaften Schnitt 

von 42,03 km/h.  

Nach dem Rennen wurde in ausgelassener Stimmung mit dem gesponserten Krombacher 

Alkoholfrei angestoßen und das gute Rennen gefeiert. Selbst ein keiner RSG-Fanclub war dabei, 

Louise und Julia waren zum Anfeuern nach Münster angereist. 

Münster, du hast dich heute von deiner besten Seite gezeigt. Wir kommen gerne wieder!  

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 


